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DER UNFREI U M 0 R I N OER

GAZETTE
t|t Diele 2fragc beantroortet. Diefes batte bic SBefudjer bei
einer einmaligen 93orfübrung ni<f)t faffen fönnen. Der
grofee Saal unb bic ©alerte bes afino roaren ooll befefet.
3Bof)l feiner ber über taufenbföpfigen 3uf<f>auet roirb ben
Sefud) betreut fjaben. 3n jroeifrünbiger iktuer 3eigte bo

Gibt'g auch noch Tausendköpf1er?

Gesucht auf 1. November

Bäcker-Konditor

der in allen
tüchtig ist.
ri rr, r

Teilen

r-t- : rr.

Besonders in den
Händen!

.Selbstlnserent
39jähriger Kaufmann.' in gehobener
Stellung am Genfersee, prot., grosseT
.schlanke lirschéinung, vielseitige, seriöse

Lebensauffassung, verständnisvoller
Charakter, mit Interesse für Sport und
Natur, wünscht

Auf dem Salève?!

Jakob 22^1113? kam aus Dießenhofen nach
Frauenfeld. Er wurde dort als Sohn des Notars
Konrad &$ËiÉ? im Tahre 1822 geboren. Nach der

Wie macht man das wohl: aus Dießenhofen nach
Frauenfeld kommen und dann dort geboren werden?

aSierîtere auf einen Sdjufj! Ki. 3m
Sudjmalb bei Staufen (Slargau) gelang es bem in
Scbüken» unb Sägyfreifen befannten Hermann
aus Staufen, 3 m e t Webe, einen SB 0 à* unb eine
(5 e i mit einem Schuf? nieberjulegen. Das beinahe mie
efne OTünchfiaufiabe anmutenbe Sagberlebnis ift biesmal
SBiiffirbfeit gemotben.

aber nur durch das Jägerlatein der Überschrift!

ju (Seficfjt befommen. Gr burfte nor jxe in einem
oolten ©ottesljaus treten. SKöge es if)m befaßte;
ben fein, aud) in 3ufunft cor einer jo großen
®Iäu6i.qer[cf)at bas 2Bort bes §»errn ju »errun=

Kein frommer Wunsch!

Vortrag
von Dr. A. C % Zürich

Ober das von ihm
bearbeitete Werk

Kravchenkos
ten wantte Ott Freuten
und weitere, kochaktuelle
Veröffentlichmieen (Köst-

betr. Ziel und Taktik1er)
der Sowjels.

Der Anseheiterte
der legten Sonntag früh um 4 Uhr
mir eine Kuhschelle entwendete
und dabei erkannt wurde, wird
ersucht, die Sache vor dem 20. Juni
mit mir auf friedl. Weise zu regeln,

] ansonst sie teuer zu stehen kommt.
Jetzt häts gschellet!

« Kochaktuell» also
offenbar kein tRohköstler» l

3u üerfaufen ein älterer

BüuernSehretär
Was sagt Laur dazu!

topoiino
flimoufine. Wob. 43^ total
rcDtbieit, tompl. $Bintet<
ausruft.. Sjflfili ulffl. Seljt

Zieht er wohl auch???

Seltene Gelegenheit:
zu verkaufen

1 Blitz
20 Liter Inhalt,

Ein Geistesblitz?!

notieren. Sie bitte Tel. 32 42 i6
die Gaststätte der guten Tafel

^au Temple des Gourmets

ttjaitô <tmmeplfuteri

IHARLES MICHEL If ZÜRICH UL 3Z4ZJ6

geicbmeibtgen 2etB unb mehr ©efchirf. 211 s (ent wegner.
auf einen Stugenblid anner 3Item fam, fafjte er ihn
fefter an, fdjneïïte it)n plötzlich in bie öötje unb marf
ihn flur Grbe nieber. Der SBoben erbröhitte uon bem

fehmeren $all. Die Dchfen erfdjrafen, sogen ben 28a*

gen an, unb ïanber, roeldjer auf btefe 93eroegung nicht
gefafjt mar, uerlor baë @Ieid)geroicf)t unb fiel foöf=
über iné Çieu hinunter, mäbrenb 3°!'ef/ bag ®nie auf
bie S3ruft feines Gegners ftemmenb unb ihm bte %tme
t)altenb, gelaffen fagte:

(gortfefeunfl fc-tflt)

Der arme Gegner!!

13 lagen; e) Obmänner ber §X=3IugpIafcun=
terf)alt=35etacf)emenle 3u einem fiaterhuts in
fcer lauer non 6 Saßen; f) Dbmahner oer fe>X=

Gifenbaf)nbrüchen=Xetacf,1iemente, ber §X*ffU
mit anschließendem Katerbummel!

Die Lausanner Polizei verhaftete am Mittwoch
frjah in der Umgebung von Lausanne, wo er sich
iseit einigen Tagen aufhielt, einen Deutschschwei-
zvc, der wegen Unregelmäßigkeiten zum Nachteil

croßen Zürcher Firma gesucht wurde. Der

War das einmal eine Freude!

Im Fall Fleisch hat die Hausfrau

den Meister gezeigt
Fall Fleisch Sündenfall??!

Ein Film, den Sie nicht
versäumen dürfen!

flhc/idemberùfimtt*ffomsnv
P

ERHÖRTE PREISE:
Ell. Platz 1.50, II. Platz 1 .90, 1. Platz 2.50,

Besser als tunerhörte»!

Der Mode unterworfen 698

ist jeder Gebrauchsgegenstand. Kein
einziger, der keine Veränderung zeigte in
Material, Ausarbeitung und Form, wenn auch
die Zweckbestimmung konstant bleibt. Nicht
immer ist der gute Geschmack richtunggebend,

sondern oft das Bestreben, durch
irgendwelche Aenderungen, die besonders
ins Auge stechen, den Umsatz zu erhöhen.
Wenn beim Orientteppich die Handarbeit
das solide Fundament bildet, geht Hand in
Hand mit ihr die Qualität. Bleiben die
Grundfarben und die Ornamentik der edlen
Orientalen konstant, so ist damit nicht
gesagt, dafj nicht neue Variationen der Freude
am Orientteppich Vorschub leistet.
Besuchen Sie Vidal an der Bahnhofstrahe in
Zürich.

Zu verkaufen

TOPOLINO CABRIOLET
«ehr schneller, frisierter Waten, 3,4 PS,

obengesteuert. Neue Kolben. Batterie und
Pneus. Lederpolster und Luftheizung. In

Mit Dauernockenwellenl
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